Bischof Erhard, Lavant by unknown













Das Siegel zeigt den stehenden heiligen Andreas in
einem flachen Kielbogen, die Umschrift ist oben und
unten unterbrochen. Der heilige Andreas mit Vollbart
und lockigem schulterlangem Haar ist nimbiert und
gekrönt. In der Rechten hält er nach vorne ein
Andreaskreuz. In der Linken hält er vor der Brust ein
Buch. Zwei einander zugeneigte Tartschen mit einer
Mitra samt Vittae darüber bedecken seine Füße, rechts




Persönliches Wappen: Wachsend ein Baum.
Bistumswappen: Schräggeteilt von Gold und Rot,
oben ein schräg nach oben schreitender rot











Transliteration: ◦ ERHARDI ◦ DEI ◦ GR(ati) ◦ EP(iscop)I ◦ ~
◦ LAVENTI(ensis) ◦ 1 ◦ 4 ◦ 8 ◦ 7 ◦◦◦
Übersetzung: Erhard von Gottes Gnaden Bischof von Lavant, 1487
Materialität





Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegelwachs
Farbe: rot





Erhard Paumgartner der Diözese Lavant
1487-01-05 bis 1508
Am 5.1.1487 nominierte ihn der Salzburger
Erzbischof Johann III. Beckenschlager zum Bischof
von Lavant, die Konsekration erfolgte am 23.3.1488.
Der Todestag ist nicht sicher bekannt, der Nekrolog
von Eberndorf nennt sowohl den 15.3 als auch den
8.11.1508.
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